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Himmlische Stadt Bern - vom 29. bis 31.
August

Am Kirchenfest der Gesamtkirchgemeinde
Bern werden Workshops,
Musikdarbietungen, Tanz, Gottesdienste,
Besinnliches und viel mehr geboten. Am
Samstagabend, 30. August um 19 Uhr findet
im Le Cap ein Podium statt zum Thema
«Gibt es Gott?». Es wird geleitet von Prof. Dr.
theol. Matthias Zeindler, Leiter Bereich
Theologie Refbejuso.

Kirchenfest Bern 
Podium «Gibt es Gott?»

Célesteville, Fête des paroisses de la ville
de Berne les 29, 30 et 31 août prochains

Musique, danse, ateliers, podiums,
réflexions et célébrations figurent au menu
de Celesteville, la grande fête de la
Paroisse générale de la ville de Berne.
Samedi soir 30 août, à 19 heures, podium
de discussion sur le thème "Dieu existe-t-il",
dirigé par Matthias Zeindler, chef du secteur
Théologie, des Eglises réformées Berne-
Jura-Soleure.

Fête des paroisses de la ville de Berne

AUS DEM SYNODALRAT / INFOS DU CONSEIL SYNODAL

8. September: Marsch der Kirchen zum Rathaus

In letzter Zeit haben sich viele Pfarrerinnen und Pfarrer über die aktuellen Entwicklungen –
Pfarrstellenabbau und Marsch der Kirchen vom 8. September – mündlich bzw. auf ihren
Gemeindeseiten geäussert. Dieser Marsch wurde von vier Pfarrerinnen aus dem Oberaargau initiiert,
er versteht sich nicht als Protestmarsch gegen die Sparbeschlüsse, sondern als Ausdruck einer
lebendigen Kirche. Als Veranstalter zeichnet der Pfarrverein Oberaargau. Der Appell, sich für die
Kirchen einzusetzen, ist also an der Basis angekommen. Der Synodalrat unterstützt den Marsch. Es
werden auch Mitglieder der Kirchenleitung mitmarschieren. Es ist wichtig, dass möglichst viele Leute
teilnehmen: Freiwillige, Ehrenamtliche, Behördenmitglieder, Sozialdiakoninnen, Katechetinnen,
Pfarrpersonen. Es braucht einige tausend Teilnehmende, damit die Öffentlichkeit die Aktion zur
Kenntnis nimmt. Der Synodalrat schätzt es deshalb, dass die Römisch-katholische Landeskirche des
Kantons Bern den Marsch ebenfalls unterstützt und in ihren Pfarreien Teilnehmende mobilisiert. Er
hofft, dass auch die reformierten Kirchgemeinden mit starken Delegationen nach Bern kommen.
Andreas Zeller, Präsident des Synodalrats
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Informationen

8 septembre: les Eglises en marche vers l'Hôtel-du-Gouverment

Ces dernières semaines, de nombreux membres du corps pastoral se sont exprimés oralement ou
dans les organes paroissiaux sur les dernières informations concernant les Eglises, à savoir les
mesures de réduction des postes pastoraux et l’appel à une marche des Eglises le 8 septembre
prochain. Cette dernière manifestation a été lancée par quatre pasteures de Haute-Argovie. Elle se
veut d'abord l'expression d'une Eglise vivante et pas une marche de protestation contre les mesures
budgétaires. La pastorale de Haute-Argovie est l'organisateur de la manifestation. L'appel à se
mobiliser en faveur des Eglises est parvenu jusqu'à la base. Des représentantes et représentants du
Conseil synodal prendront part à cette manifestation. Il est très important que la participation à la
manifestation soit le plus large possible: bénévoles, représentantes et représentants des autorités
paroissiales, collaboratrices et collaborateurs socio-diaconaux, catéchètes, membres du corps
pastoral. Si l'on veut marquer l'opinion, il est important que la manifestation rassemble des milliers de
personnes. Le Conseil synodal apprécie tout particulièrement que l'Eglise catholique-romaine du
canton de Berne apporte aussi son soutien et mobilise les bonnes volontés dans les paroisses. Il
souhaite par conséquent une forte représentation des paroisses le jour de la manifestation à Berne.
Andreas Zeller, président du Conseil synodal

Informations

ANGEBOTE FÜR DIE KIRCHGEMEINDE / POUR LES PAROISSES

Aufruf des ÖRK zum Gebet für die Kirchen im Nordirak

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Brüder und Schwestern
In der Nacht auf Donnerstag hat sich die Lage der Christen und anderer religiöser Minderheiten im
Nordirak zugespitzt. Zehntausende sind auf der Flucht. Die dramatische Situation erfordert unsere
Gebete und unsere Solidarität. Dazu sende ich Ihnen den Aufruf des Ökumenischen Rates der Kirchen
(ÖRK) weiter mit der Bitte, diesem zu folgen, ihn zu verbreiten und dafür zu sorgen, dass am
kommenden Sonntag im Gottesdienst der Menschen auf der Flucht im Gebet gedacht wird. Der Rat
des Kirchenbundes wird sich auf politischer Ebene bei den entsprechenden Bundesstellen für die
Menschen im Nordirak einsetzen. 
Mit bestem Dank und freundlichen Grüssen 
Gottfried Locher, Präsident des Rates des Schweizerischen Evangelischen Kirchenbunds

Gebetsaufruf des ÖRK

Appel à la prière pour les Eglises du Nord de l'Irak

Mesdames, Messieurs, chers frères et sœurs,
La situation des chrétiens et des autres minorités religieuses dans le nord de l’Irak s’est encore
aggravée dans la nuit de mercredi à jeudi. Des dizaines de milliers de personnes sont sur les routes
de l’exil. Face à cette situation dramatique, je vous invite à la prière. Vous trouverez en attaché la
traduction en français et en allemand d’un appel que le Conseil œcuménique des Eglises (COE) a
lancé. Je vous prie instamment de le lire et de le transmettre plus loin, afin que lors des cultes de ce
dimanche nous soyons le plus nombreux possible en prières et en pensées avec ces personnes
chassées loin de chez elles. Le Conseil de la Fédération des Eglises protestantes de Suisse va
intervenir auprès aux autorités suisses en faveur des minorités religieuses du nord de l’Irak. 
En vous remercient d’avance pour votre soutien, je vous prie, Mesdames, Messieurs, chers frères et
sœurs, de recevoir mes salutations les meilleures, 
Gottfried Locher, Président du Conseil de la Fédération des Eglises protestantes de Suisse

Appel à la prière du COE
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Gastfreundliche Kirchen an der Herzroute – und anderswo

Der Workshop «Fährt Gott Velo?» vom 5. September 2014 in Walkringen ist speziell für
Kirchgemeinden entlang der Herzroute gedacht, welche die Idee von Velowegkirchen kennenlernen
möchten. Am Nachmittag findet der Workshop «Es kommen Gäste! Kirchenräume öffnen – entdecken
– gestalten» in Biglen statt. Vermittelt werden allgemeine Grundlagen, wie ein Kirchenraum
gastfreundlich gestaltet werden kann. Beide Workshops können auch einzeln besucht werden.

«Fährt Gott Velo?»(Anmeldung bis 22.8.)
«Es kommen Gäste» (Anmeldung bis 22.8.)

Alles hat seine Zeit. Hochaltrigkeit - Zeit zum Hinhören und zum Hinschauen

Am 11. September beginnt die neue Zyklusreihe im Rahmen der nationalen Kampagne «Alles hat
seine Zeit» mit dem Fokus auf das Thema Zeit «Alles eine Frage der Zeit». Der Anlass bietet mit
einem Input aus philosophisch-theologischer Sicht die Möglichkeit, den eigenen Umgang mit der Zeit
zu reflektieren.

Ausschreibung (Anmeldung bis 31.8.)
Zyklusflyer

Forumsnachmittag für Ressort Freiwillige: Freiwillige suchen und begleiten

Ziel des Anlasses vom 11. September sind das Wissen über die Grundlagen für die Gewinnung von
Freiwilligen und die Voraussetzungen für deren Begleitung. Zudem erarbeiten die Teilnehmenden ein
Konzept für ihre Kirchgemeinde. Der Nachmittag soll aber auch Plattform bieten zur Reflexion, Ideen
und Anstösse für die Arbeit mit Freiwilligen geben.

Kursausschreibung (Anmeldung bis 25.8.)

Solaranlagen und weitere Beiträge zur Energiewende: Kurs für Sigriste und Räte

Das Kirchgemeindehaus Uttigen ist 2013 umfassend saniert worden. Eine Photovoltaikanlage
produziert seither mehr Strom, als das kirchliche Zentrum verbraucht. Unter dem Motto «Lernen vor
Ort» zeigen die Verantwortlichen, was bei der Sanierung unternommen wurde und wie es zum Bau der
Solaranlage gekommen ist. Der Anlass vom 13. September richtet sich primär an Bau- und
Liegenschaftsverantwortliche in den Kirchgemeinden.

Weitere Informationen (Anmeldung bis 15.8.)
Energieberatungen

Le KiK-Verband reprend la collecte annuelle de l'ASED

L'Association suisse des Ecoles du dimanche (ASED) se dissout. Ses engagements sont repris par
le KiK-Verband (l'Association Kind und Kirche Verband regroupe les Ecoles du dimanche des Eglises
réformées et des Eglises libres de Suisse alémanique). La collecte annuelle qui soutient des projets
d'appui à l'éducation chrétienne dans des pays moins favorisés continuera en Suisse romande sous
la responsabilité du nouveau dicastère du KiK-Verband.

En savoir plus

VERANSTALTUNGEN / MANIFESTATIONS

Fotoausstellung «Münsingen und Umgebung mit eigenen Augen sehen»
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Die Vernissage der Fotoausstellung findet am Freitag, 15. August, 18 Uhr, im Kirchgemeindehaus
Münsingen statt. Die Ausstellung ist bis 15. Oktober im Kirchgemeindehaus Münsingen zu sehen.

Informationen

Ein traumhafter Aufstieg - ökumenische Bibelgespräche zur Josefsgeschichte

Die Erzählungen von Josef und seiner Familie führen auf eine Art «Aussichtspunkt» der Hebräischen
Bibel, des Alten Testaments. Wesentliche Gedanken, Entdeckungen und Hoffnungen der Schrift
kommen darin lebendig zur Sprache. Die von der Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen Region
Bern, AKiB organisierten Bibelgesprächsabende finden am 18. und 25. August, 1. und 8. September
im Pfarreizentrum der Dreifaltigkeitskirche in Bern statt. Die Abende können auch einzeln besucht
werden. Es ist keine Anmeldung erforderlich und der Eintritt ist kostenlos.

Ausschreibung

«Erlebniswelt Bibel - die Bibel mit allen Sinnen erleben» - in Herzogenbuchsee

Die Ausstellung vom 29. August bis 14. September bietet die einmalige Gelegenheit, sich nicht nur
über die Bibel zu informieren, sondern in die Welt der Bibel einzutauchen - mit Augen, Nase, Ohren,
Mund und Fingern auf Entdeckungstour zu gehen. Das Organisationsteam rund um die
Kirchgemeinde Herzogenbuchsee hat ein vielfältiges Rahmenprogramm zusammengestellt. Für die
Kleinen und Grösseren gibt es zu bestimmten Zeiten einen Geschichtentreff im Beduinenzelt.

Weitere Informationen 

Foire de Chaindon: Speed-dating avec l'Eglise

Pour aller à la rencontre des gens, le Conseil du synode jurassien (CSJ) lance un projet innovateur
pour la Foire de Chaindon, le 1er septembre à Reconvilier. L’idée est d’offrir un espace de dialogue où
des pasteurs et des diacres qui n’ont pas froid aux yeux répondront à toutes les questions possibles
et imaginables sur l’Eglise.

En savoir plus

AM HORIZONT / A VENIR

Fachtagung zum Kirchensonntag 2015 - Die Kirche zum Klingen bringen

Der Kirchensonntag 2015 lässt die Kirche als Raum und Ort der Klänge erlebbar werden. Es soll ein
Dialog zwischen Raum und Tönen, zwischen Klingen und Hören, zwischen Stille und Klang, zwischen
Atmen und Singen, zwischen unterschiedlichen Menschen, zwischen Mensch und Gott entstehen. Wie
kann die Seele zum Klingen gebracht werden? Wie können Musikstile verbunden werden? Wie
können Menschen aufeinander hören und sich klanglich äussern? Wie tönt Glaube, Klage, Zuversicht?
Am Vorbereitungstag vom 25. Oktober werden Anregungen und Praxisbeispiele weitergegeben.

Informationen zur Fachtagung 

Reformierte Kirche und Religionsunterricht, Tagung am 10. November 2014 in Bern

Unter dem Titel «Reformierte Kirche und Religionsunterricht in der Deutschschweiz – ein
religionspädagogischer Zwischenhalt» lädt die Theologische Fakultät der Universität Bern zu einer
Tagung am Montag, 10. November 2014, ein. In Referaten und in Workshops wird grundsätzlich
überlegt, welche Funktionen, Inhalte und Formen ein zeitgemässer reformierter Religionsunterricht
haben kann. Zudem werden Erfahrungen und Herausforderungen der unterschiedlichen
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Unterrichtsmodelle bedacht. Die vom SEK mitunterstützte Tagung richtet sich sowohl an
Fachpersonen aus Universität und Kirche wie auch an Pfarrerinnen und Pfarrer, Katechetinnen und
Katecheten sowie KUW-Mitarbeitende.

Information
Einladung und Programm

Vorbereitungstagung zum Weltgebetstag 2015

Die Liturgie «Do you know what I have done to you?» zum Weltgebetstag 2015 kommt von den Frauen
von den Bahamas. Ihr grundlegender Bibeltext ist die Fusswaschung Jesu (Joh. 13, 1–17). Die
Schreiberinnen der Liturgie verstehen diese Szene als Ausdruck von Jesu radikaler Liebe und Zusage
an uns. Sie fragen, welche Herausforderungen sich daraus für uns alle ergeben.

Weitere Informationen, Daten

Journées hors du temps

Les 27 et 28 septembre prochains, l'association «L'esprit des traditions» organise au Centre Crêt-
Bérard à Puidoux un week-end événement autour du thème du silence, animé par des représentants
des différentes grandes traditions religieuses.

L'événement
Le site de l'association

Geschätzte Leserinnen und Leser
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